
Die Zukunft? 
Gestalten wir 
gemeinsam!
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Jugendliche und junge Fachkräfte

	� Du möchtest mit einer Jugendgruppe ein Nachhaltigkeits-
projekt durchführen oder deine beruflichen Fähigkeiten auf 
dem Nachbarkontinent einbringen? Teams up! und Team 
works! bieten dir tolle Engagement-Möglichkeiten!

Vereine und Organisationen

	� Sie möchten mit Ihrer Jugendgruppe am deutsch-
afrikanischen Austausch teilnehmen und ein Projekt zu 
nachhaltiger Entwicklung umsetzen? Das DAJW bietet 
Förderung und Unterstützung!

Betriebe, Unternehmen und Institutionen 

	�� Sie möchten mehr darüber erfahren, wie Sie als Arbeitge
berin oder Arbeitgeber über das DAJW einen Hospitations-
platz für eine junge Fachkraft anbieten oder Ihren jungen 
Mitarbeitenden internationale Erfahrung ermöglichen 
können? Sprechen Sie uns an!

Dabei sein: Wer kann wie mitmachen?

Das Deutsch-Afrikanische Jugendwerk (DAJW) unterstützt 
junge Menschen aus Deutschland und den Ländern des  
afrikanischen Kontinents in ihrem Engagement für nach-
haltige Entwicklung. Unsere Programmlinien Teams up! 
und Team works! bringen Jugendgruppen zusammen und 
junge Fachkräfte in Austausch. Erfahrungen teilen und Ideen 
entwickeln, gemeinsam lernen und handeln – so können wir 
unser globales Zusammenleben gerechter gestalten.

Vielfalt unter einem Dach
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Interesse an den Angeboten des DAJW? 
Wir beraten Sie gerne!

dajw@engagement-global.de 
www.dajw.de  
0800 188 7 188 
africangermanexchange_dajw

Kontakt

Jede Begegnung im DAJW nimmt eines der 17 Ziele für nach-
haltige Entwicklung (Sustainable Development Goals – SDG) 
in den Fokus, etwa den Zugang zu Bildung, die Vermeidung 
von Müll oder den nachhaltigen Konsum. Anknüpfungspunkte 
finden sich überall: auf dem Nachbarkontinent ebenso wie im 
eigenen Land, ob im Alltag, in der Schule oder im Beruf.

Der Vertrag für die 
Zukunft unserer Einen Welt

Unsere Ziele

	� Gelebte Partnerschaft: Wir vernetzen die Zivilgesellschaf-
ten beider Kontinente, die jungen Menschen ebenso wie 
gemeinnützige Organisationen und Betriebe.

	� Globales Lernen: Die virtuelle sowie persönliche Begegnung 
und das gemeinsame Engagement machen globale Zusam-
menhänge erkennbar und Handlungsoptionen greifbar.

	� Langfristiges Engagement: Die Teilnahme an einem Projekt 
des DAJW zeigt, dass jede und jeder Einzelne etwas bewe-
gen kann. Diese Erfahrung sowie neue Freundschaften und 
Kontakte motivieren zu langfristigem Engagement.

Die Zukunft? 
Gestalten wir gemeinsam!
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Teams up! fördert den internationalen Jugendaustausch 
sowie Begleit- und Modellprojekte. Jugendgruppen aus 
Deutschland und Ländern des afrikanischen Kontinents 
arbeiten an einem gemeinsamen Projekt. Die Projektlauf-
zeit beträgt maximal zwei Jahre.

Inhaltlich setzen sich die teilnehmenden Jugendlichen 
dabei mit einem der 17 Ziele für nachhaltige Entwicklung 
(SDG) der Vereinten Nationen auseinander. 

 Teams up!
Jugendbegegnungen für 
nachhaltige Entwicklung 

„Der Austausch hat mir gezeigt, dass 
wir, egal wo wir auf dieser Welt sind, 
alle gemeinsam handeln müssen 
und können. Es war ermutigend zu 
sehen, dass wir alle an einem Strang 
ziehen, egal wie verschieden wir 
leben und mit welchen Werten wir 
groß geworden sind.“

Melanie Matzen (terre des hommes)

1.	� Junge Erwachsene als Global Citizens fördern

2.	�Globale Partnerschaften stärken und persönliche 
Kompetenzen fördern

3.	�Bekanntmachung und Umsetzung der 17 Ziele für 
nachhaltige Entwicklung

Was sind die Ziele von Teams up!?
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Mehr Infos gibt es hier: www.dajw.de

Interesse geweckt?

	� Entwicklungspolitische Jugendbegegnungen für  
Gruppen junger Menschen zwischen 16 und 30 Jahren.

	� Begleitprojekte, die die Qualität und Strukturen von 
deutsch-afrikanischem Jugendaustausch stärken.

	� Modellprojekte, die von besonderer Relevanz für die 
entwicklungspolitisch ausgerichtete, internationale 
Jugendarbeit sind.

Welche Projekte werden gefördert?

Für die Umsetzung eines Teams up!-Projektes müssen 
drei Voraussetzungen erfüllt sein:

1.	� Es gibt mindestens zwei Projektpartner: einen in Deutsch-
land, einen in einem afrikanischen Land.

2.	�Die Partnerorganisation aus Deutschland muss eine  
Trägerprüfung bei Engagement Global durchlaufen und 
darf – ebenso wie die afrikanische Partnerorganisation – 
nicht missionarisch, staatlich oder kommerziell sein.

3.	�Die Projektpartner aus Deutschland und dem afrikanischen 
Partnerland tragen auf Augenhöhe aktiv und nachhaltig 
zur Umsetzung des Projektes bei. 

Wer kann einen Projektantrag stellen?

https://www.deutsch-afrikanisches-jugendwerk.de/


Zusammen stark: Mit Team works! bilden junge und  
erfahrene Fachkräfte ein Tandem für nachhaltige  
Entwicklung. Gemeinsam mit dem Senior Experten  
Service (SES) ermöglicht das DAJW jungen Berufstäti-
gen mehrwöchige Hospitationen auf dem afrikanischen  
Kontinent und in Deutschland.

Vom Austausch der Erfahrungen und Ideen zweier  
Generationen und Kontinente profitieren die Fachkräfte 
und die Hospitationsstellen.

 Team works!
Fachkräftebegegnungen 
für nachhaltige Entwicklung 
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„Mich interessiert besonders, wie ein 
Betrieb in Deutschland seine Fach-
kräfte ausbildet. Zudem ist mir das 
Thema Fortbildung wichtig, wie ich 
meine Fähigkeiten und mein Wissen 
verbessern kann.“

Eric Njung’e Njoroge aus Nairobi, gelernter Elektro-
techniker und ausgebildeter Mechatroniker

Team works!…

	� … steht für Zusammenarbeit zwischen zwei Generationen 
und Kontinenten. Für persönliche, unternehmerische und 
gesellschaftliche Weiterentwicklung.

	� … unterstützt junge Menschen. Beim Erkennen globaler  
Zusammenhänge sowie beim Aufbau eigener Kompetenzen 
und Handlungsmöglichkeiten.

	� … stärkt die Partnerschaft auf Augenhöhe. Durch die  
Vernetzung von Fachkräften aus Deutschland und aus 
afrikanischen Ländern.
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Junge Menschen in Ausbildungsberufen zwischen 18 und 30 
Jahren aus Deutschland und aus afrikanischen Ländern, die 
am Ende ihrer Ausbildung beziehungsweise am Anfang ihres 
Berufslebens stehen. Konkret heißt das: ab dem dritten Lehr-
jahr oder bereits mit erster hospitationsrelevanter Berufs-
erfahrung.

Wer kann teilnehmen?

In der Regel engagieren sich die jungen Fachkräfte in kleinen 
und mittelständischen Betrieben sowie Einrichtungen in den 
Bereichen Bildung, Soziales, Handwerk und Medizin. Das DAJW 
achtet darauf, dass die Hospitationen thematisch gut zu Vor-
wissen und Interessen passen.

Weitere Infos und die Möglichkeit zur Registrierung als  
Fachkraft gibt es hier: www.dajw.de

Wo werden die jungen 
Fachkräfte eingesetzt?

Sie wollen mehr darüber wissen?

https://www.deutsch-afrikanisches-jugendwerk.de/
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